
 

LÄUTEORDNUNG 
der kath. Pfarrkirche Mariä Geburt 

Vorläuten:  30 Min. vor Gottesdienst 
Hauptläuten: 15 Min. vor Gottesdienst 
So. / Hochf. einl.: 19:00 Uhr 
So. / Hochf. ausl.: 19:00 Uhr 
Angelus Mo. - Sa.:  6:00 / 12:00 / 19:00 Uhr 
Toteng. Mo. - Sa.: 19:02:25 Uhr 

ANLASS 
Glocke  

1 
fis‘ 

Glocke 
2 
a‘ 

Glocke 
3 
h‘ 

Glocke  
4 
d‘‘ 

VOR- 
LÄUTEN 

  LÄUTE- 
  DAUER 

AUTO-
MATIK / 
MANU-
ELL 

Vor- 
läuten 

Haupt-
läuten 

DAS KIRCHENJAHR HINDURCH 

Hochfest 1 2 3 4 2 - 3 - 4 5 Min. 7 Min. A 

Vorabendmesse, Hochamt, Fest 1 2 3 4 1 3 Min. 5 Min. A 

Werktagsmesse, Herz-Jesu-Frei-
tag, Roratemesse, Krippenspiel 

 2 3 4 2 3 Min. 3 Min. A 

Andacht, Schülergottesdienst, 
Rosenkranz, Euchar. Anbetung 

 2 3  2 3 Min. 3 Min. A 

Taufe   3 4 3 3 Min. 3 Min. A 

Hochzeit, Ehejubiläum 1 2  4 1 3 Min. 5 Min. A 

Requiem 1  3 4 1 3 Min. 5 Min. A 

Gang zum Friedhof 1    --- Individuell M 

So. einläuten am Vorabend 
(wenn keine VAM), So. ausläuten 

1 2 3 4 --- 3 Min. A 

Angelusläuten  2   --- 2 Min. A 

Totengedenken nach d. Angelus    4 --- 1 Min. A 

Wandlungsläuten, Taufläuten 
(wird i. d. R. vom Organisten ausgeführt) 

 2   --- Individuell M 

ADVENTS- UND FASTENZEIT 

Vorabendmesse, Hochamt 1 2 3  1 3 Min. 5 Min. A 

So. einläuten am Vorabend 
(wenn keine VAM), So. ausläuten 

1 2 3  --- 3 Min. A 

SONSTIGE ANLÄSSE 

Te Deum, Gloria, Prozession 1 2 3 4 --- Individuell M 

Gedenkläuten Allerseelen 1    --- Individuell M 

5-Wunden-Gebet 1 2 3 4 --- 
Bitte die Anleitung in 
Elektroverteilung 2  

beachten! 
M 

Jahreswechsel, Tod / Ernennung 
des Papstes, Bischofs, Pfarrers 

1 2 3 4 --- 10 Min. A / M 
 

Läuteregeln gem. dem Bera-
tungsausschuss für das Deut-
sche Glockenwesen  
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Beim Einschalten mehrerer Glo-
cken beginnt die kleinste Glocke 
zuerst. Sobald diese gleichmäßig 
läutet, kann die nächstgrößere Glo-
cke hinzugeschaltet werden. Beim 
Ausläuten gilt die gleiche Reihen-
folge - die größte Glocke sollte 
das „letzte Wort“ haben. 

 

 

 

 

Klangliche und technische Daten der Glocken 
 

 
 

Glocke 1 
Ton: fis‘ ±0 – Gewicht: 1020 kg – Durchmesser: 1.350 mm 
 

 

Glocke 2 
Ton: a‘ +1 – Gewicht: 625 kg – Durchmesser: 1.135 mm 
 
 

Glocke 3 
Ton: h‘ ±0 – Gewicht: 450 kg – Durchmesser 1.010 mm 
 

 

Glocke 4 
Ton: d‘‘ ±0 – Gewicht: 270 kg – Durchmesser: 850 mm 
 

 

 

Geg. v. Bochumer Verein f. Gußstahlfabrikation AG, 
1949 

 

Diese Läuteordnung ist 
gültig ab: 

 

08.01.2024 
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